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Sehr geehrte Sponsoren 
Geschätzte Volleyballfreunde 
Liebe Vereinsmitglieder

VORWORT DES PRÄSIDENTEN

Wie immer sind Vorfreude und Zuversicht vor Saisonbeginn reichlich vorhanden. Mit den 
überdurchschnittlich zahlreichen Veränderungen in unserem NLA-Team kommt natürlich 
noch eine grosse Portion Neugierde hinzu. Ein Besuch an unseren Heimspielen lohnt sich auf 
jeden Fall.

Auch wenn die Suche nach zusätzlichen finanziellen und personellen Ressourcen immer 
schwieriger - und auch etwas zermürbend - wird, überwiegt das Erfreuliche: Unsere Nach-
wuchsabteilung ist wiederum gewachsen, wir haben in den regionalen Ligen da und dort 
durchaus berechtigte Ambitionen, und unser 1. Liga-Team startet als Titelverteidiger in die 
Saison.

Umso mehr wollen wir uns weiterhin für Spitzensport, Breitensport und Nachwuchsarbeit en-
gagieren. Herzlichen Dank, dass Sie dabei an Bord sind.

Sportliche Grüsse und bis bald

Martin Landolt, Präsident
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PALMARES

MITGLIEDERZAHLEN

174 Aktivmitglieder
41 Volleyball-Schüler(innen)

128 Passivmitglieder + Sponsoren

ANZAHL MANNSCHAFTEN

	 11	 Aktiv-Mannschaften (Damen und Herren)
	 8	 Junior(inn)en-Teams (U20 – U10)

NATIONALE ERFOLGE  
DER 1. MANNSCHAFT

9 x Schweizermeister
8 x Supercupsieger
9 x Cupsieger
7 x Vize-Schweizermeister

INTERNATIONALE  
ERFOLGE (EUROPACUP)

	 26	 Europacupteilnahmen
	119	 Spiele gegen Mannschaften aus
	 30	 Ländern

LIGAZUGEHÖRIGKEIT DER HERREN 1

1991–2025	 Nationalliga A (34 Saisons)
1983–1991	 Nationalliga B (8 Saisons)
1977–1983	 Nationalliga A (6 Saisons)
1973–1977	 Nationalliga B (4 Saisons)

53 SCHWEIZERMEISTERSCHAFTS-MEDAILLEN IM NACHWUCHS

Junioren U23 4x Gold 2x Silber 1x Bronze 
Junioren U19 3x Gold 1x Silber 3x Bronze 
Junioren U17 8x Gold 6x Bronze 
Junioren U15 4x Gold 2x Silber 2x Bronze 
Junioren U13 2x Gold 2x Silber 
Juniorinnen U19 1x Silber 1x Bronze
Juniorinnen U17 1x Silber 1x Bronze
Juniorinnen U15 1x Gold 2x Silber 2x Bronze
Juniorinnen U13 2x Gold 2x Bronze
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1960: Im Rahmen der Männerriege des MTV 
Näfels wird mit Volleyballspielen begonnen.

1965: Näfels wird Mitglied des SVBV, beteiligt 
sich aber noch nicht an den Meisterschaften.

1967/1968: Näfels nimmt erstmals mit  
einer Herrenmannschaft an der Meisterschaft 
in der 2. Liga Zürich/Ostschweiz teil.

1972/1973: Aufstieg in die NLB. Die Volley-
ball-Abteilung erhält ihre eigene Kasse.

1968/1969: Näfels schafft den Aufstieg in  
die 1. Liga und beteiligt sich mit zwei 
Herrenteams an der Meisterschaft.

1970/1971: Die Damenmannschaft Mikasa 
Näfels wird gegründet und nimmt erstmals 
an der Meisterschaft teil.

1975/1976: Die A-Junioren von Näfels ge-
winnen im SGU die Schweizermeisterschaft 
vor Servette, Lausanne UC und Satus Alts-
tetten. Der MTV hat hohen Besuch: Die Her-
ren aus Japan bereiten sich auf die Olympi-
schen Spiele in Montreal vor.

1976/1977: Näfels steigt erstmals in die NLA 
auf.

1977/1978: Die erste NLA-Saison wird auf 
dem 4. Rang abgeschlossen.

1978/1979: In der zweiten NLA-Saison er-
reicht Näfels den 6. Rang.

1979/1980: Näfels beendet die NLA-Saison 
als Vierter.

1980/1981: Der MTV Näfels Volleyball trennt 
sich vom Stammverein MTV Näfels (Männer-
riege) und wählt in seiner ersten HV einen 
Vorstand unter dem Präsidium von Ernst 
Fischli. Das MTV-Info erscheint erstmals. Die 
NLA-Saison wird auf Rang 6 abgeschlos-
sen. Näfels erreicht erstmals den Cupfinal, 
unterliegt in Lausanne aber dem VBC Biel 
knapp mit 2:3.

1981/1982: Näfels beendet die NLA-Saison 
auf Rang 7. In seinen ersten Europacup- 
spielen unterliegt Näfels in Rom gegen 
Toseroni und scheidet aus. Die zweite Mann-
schaft steigt in die NLB auf. Näfels organisiert 
im SGU die Schweizer Cupfinals.

1982/1983: Abstieg nach sechs Jahren in 
der obersten Spielklasse wieder in die NLB. 
Dadurch wird die zweite Mannschaft in die 
1. Liga zwangs-relegiert. Hugo Zurfluh löst 
Ernst Fischli als Präsident ab.

1983/1984: Näfels belegt in der NLB Rang 3.

1984/1985: Näfels wird wiederum NLB-
Dritter. Es darf wegen des Verzichts von Tor-
nado Adliswil die Aufstiegsspiele bestreiten, 
scheitert aber.

1985/1986: Die NLB-Saison wird auf Rang 7 
abgeschlossen.

1986/1987: Näfels beendet die NLB-Saison 
auf Rang 5. Rolf Hefti wird neuer MTV-
Präsident.

1987/1988: NLB 8. Schlussrang.

1988/1989: Die NLB-Saison wird auf Rang 3 
abgeschlossen. Die  eigene Volleyball-Schule 
wird gegründet und gewinnt die Vereins-Tro-
phy für ausserordentliche Verdienste in der 
Förderung des Spitzen- und Breitensports.

1989/1990: Näfels belegt in der NLB den 
2. Rang, scheitert aber in den Aufstiegsspie-
len am NLA-Siebten Köniz.

1990/1991: Näfels steigt unter Spieler-trainer 
Marc Gerson nach 8 Jahren NLB wieder in 
die NLA auf. Klaus Görauch wird Präsident.

1991/1992: Näfels belegt in der ersten NLA-
Meisterschaft den 5. Platz. Das zweite, dritte 
und fünfte Team steigen in die 1., 2. und 3. 
Liga auf. Die Junioren C werden Schweizer-
meister.

UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 
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1992/1993: Näfels stösst erstmals in die  
Play-Offs und wird Vierter. Es erreicht zum 
zweitenmal in der Vereinsgeschichte das 
Cupfinale, unterliegt dort aber dem CS Chê-
nois mit 0:3. Die Nachwuchsabteilung holt 
fünf regionale Meistertitel.

1993/1994: Näfels erreicht erstmals das Play-
Off-Finale und gewinnt die Silbermedaille 
hinter Lausanne UC. Im Europacup holt 
Näfels überraschend zwei Siege gegen Ska-
ramagas Athen, scheidet dann aber gegen 
Friedrichshafen aus. Die Junioren gewinnen 
sämtliche Regionalmeistertitel und holen an 
den Schweizermeisterschaften 3 Bronze-
Medaillen!

1994/1995: Näfels erreicht sowohl in den 
Play-Offs wie auch im Schweizercup das 
Finale, unterliegt aber Lausanne UC in bei-
den Finals mit 1:3. Im Europacup bedeutet 
Tourcoing Lille in der ersten Runde das Aus. 
Die Junior(inn)en holen an den Schweizer-
meisterschaften zweimal Gold (Knaben  
Mini-C und Mini-D) und zweimal Bronze  
(Junioren C, Mädchen Mini-D).

1995/1996: Näfels gewinnt den erstmals 
ausgetragenen Supercup. Im Frühling siegt 
Näfels unter Marc Gerson erstmals den 
Schweizercup und holt in der Meisterschaft 
die Silbermedaille. Im Europacup qualifiziert 
sich Näfels für die Cup-Winners-League und 
holt dort viel beachtete Siege gegen Paris 
St. Germain und Grodno (Weissrussland). 
Die Junioren holen drei Schweizermeistertitel 
(B, C, Mini-C).

1996/1997: Im Herbst verteidigt Näfels den 
Supercup und gewinnt in der Schweizer-
meisterschaft zum viertenmal in Serie die 
Silbermedaille. Im Europacup qualifiziert sich 
der MTV zum zweitenmal für die European 
Cup-WinnersLeague, was noch keinem an-
deren Schweizer Team gelungen ist. Dort 
setzt es aber sieben Niederlagen ab. Im 

Nachwuchsbereich erreicht der MTV Ein-
maliges: Vier SchweizermeisterTitel, einmal 
Bronze und acht von zehn möglichen Regio-
nalmeistertiteln!

1997/1998: Näfels erlebt unter Trainer 
Jouni Parkkali den totalen Triumph: Es wird 
vor 1500 Zuschauern im heimischen SGU 
erstmals Schweizermeister. Im Cupfinale 
holt der MTV zum zweitenmal nach 1996 
den Schweizercup. Im CEV-Cup übersteht 
Näfels die 1. Runde, scheidet dann aber 
aus. Am 1. Internationalen Neujahrs-Turnier 
verliert Näfels gegen den VfB Friedrichsha-
fen und Donaukraft Wien, besiegt aber am 
Schluss Turniersieger Paris St. Germain. Im 
Nachwuchsbereich erreicht der MTV ähnli-
ches wie im Vorjahr, nämlich acht von zehn 
Regionalmeistertiteln und vier Schweizer-
meistertitel (Junioren B, C und Mini-D sowie 
Juniorinnen Mini-D).

1998/1999: Seit Beginn dieser Saison star-
tet Näfels unter dem Namen Concordia MTV 
Näfels Volleyball. Im Herbst holt sich Näfels 
zum drittenmal den Supercup, und im Früh-
ling gewinnt Näfels unter Jurek Strumilo 
zum zweitenmal den Schweizermeistertitel. 
Im Europacup der Meister verliert Näfels in 
der ersten Runde. Am CEV-Turnier in Berlin 
scheidet Näfels nach zwei Niederlagen und 
einem Sieg aus. Am Internationalen Neujahrs-
Turnier verliert Näfels gegen Arago Sète und 
Donaukraft Wien, besiegt aber den deutschen 
Double-Gewinner VfB Friedrichshafen. Die 
Nachwuchsabteilung ist traditionsgemäss 
sehr erfolgreich: Sie holt neun von zehn  
möglichen Regionalmeistertiteln und an den 
Schweizermeisterschaften zweimal Gold 
(Junioren A und C), zweimal Silber (Mini-C 
Knaben und Mächen) und einmal Bronze  
(Junioren B).

1999/2000: Im September gewinnt Näfels 
zum vierten Mal den Supercup. Im Europa-

UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 
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cup der Meister übersteht Näfels zwei Quali-
fikationsrunden ohne Satzverlust in vier Spie-
len. Als erstes Schweizer Herrenteam qualifi-
ziert sich Näfels für die Champions-League. 
Am Internationalen Turnier Ende Dezember 
schlägt Näfels nach Salzburg sensationell 
auch den italienischen Cupfinalisten Monti-
chiari, gegen den das Finalspiel jedoch ver-
loren geht. In der Champions-League startet 
Näfels mit einem sensationellen Heimsieg 
über den spanischen Meister Soria, verliert 
dann aber gegen europäische Spitzenteams 
sechs Spiele in Serie, zum Teil jedoch äu-
ssert knapp. Näfels holt zum drittenmal den 
Schweizercup und den dritten Meistertitel in 
Serie. Die Nachwuchsabteilung ist einmal 
mehr sehr erfolgreich: Sie holt wiederum 
neun von zehn möglichen Regionalmeister-

titeln und an den Schweizermeisterschaften 
dreimal Gold (Junioren A und C, Juniorinnen 
Mini-C) sowie zweimal Silber (Juniorinnen B 
und C).

2000/2001: Mit drei Siegen und drei Nieder-
lagen im European Top-Teams-Cup ist die 
Bilanz ausgeglichen. Nach zwei knappen 
Heimsiegen erreicht Näfels den Cupfinal und 
holt sich den vierten Pokalsieg. Auch in der 
Schweizermeisterschaft erreicht Näfels das 
Play-Off-Finale und erkämpft sich im fünften 
Spiel im heimischen SGU vor 1500 begeis-
terten Zuschauern den vierten Titel in Folge. 
Die Nachwuchsabteilung holt neun Regio-
nalmeistertiteln. An der SM gewinnen die 
Junioren Mini-D Gold. Die Junioren C und 
die Juniorinnen Mini-C kehren mit der Bron-
zemedaille heim.

UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 
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Silber und die B-Junioren vervollständigen 
mit Bronze den kompletten Medaillensatz.

2003/2004: Zum Saisonstart gewinnt Nä-
fels seinen sechsten Supercup-Titel. Im 
Top-Teams-Cup scheidet Näfels trotz Sieg 
gegen Osijek und Nicosia gegen das portu-
giesische Vitoria hauchdünn aus. Auch im 
CEV-Cup reicht es ganz knapp nicht für die 
nächste Runde. Dafür gewinnt Näfels erst-
mals sein eigenes Neujahrs-Turnier. Danach 
folgt der totale Triumph: Im Swiss Cup holt 
Näfels im Finale gegen Amriswil seine fünfte 
Cup-Trophäe. Auch in der Schweizer Meis-
terschaft qualifiziert sich Näfels souverän für  
das Finale. Näfels gewinnt mit drei Siegen 
gegen Chênois seinen sechsten Meistertitel 
– und sein viertes Double.

2004/2005: Die achte Austragung des Su-
percups trägt den siebten (!) Titel ein. Im Top-
Teams-Cup scheidet Näfels gegen äusserst 
starke Konkurrenz aus. Am eigenen Interna-
tionalen Turnier gewinnt Näfels gegen VKP 
Bratislava, verliert aber gegen Turniersieger 
Arago Sète und Oosthout Torhout. Das neue 
Jahr bringt zum fünften Mal das Double mit 
dem Gewinn von Cup und Meisterschaft. An 
den Finalturnieren um die Schweizermeister-
schaften holen die A-Junioren Gold und die 
B-Junioren Silber. In der Region GSGL holt 
Näfels einmal mehr alle möglichen Regional
meistertitel.

2005/2006: Seit Beginn dieser Saison startet 
der MTV Näfels Volleyball unter dem Namen 
SEAT Volley Näfels. Am Top-Teams-Cup-
Turnier in der Linth-Arena besiegte Näfels 
nach Famagusta und Ulster auch noch den 
belgischen Turnierfavoriten Pepe Jeans Len-
nik und zog in die 3. Runde ein. Dort reichte 
es dann gegen Palma und Olsztyn nur noch 
zu je einem Satzgewinn und gegen Bled zu 
einem Heimsieg. In der Meisterschaft wurde 
die Qualifikation auf dem guten 2. Rang ab-

UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 

2001/2002: Näfels qualifiziert sich für den 
European Top-Teams-Cup, wo zwei Siege 
und eine Niederlage herausschauen. Am 
Weihnachtsturnier sorgen Nizza, Sieger 
Innsbruck und Budejovice zusammen mit 
Näfels für hochstehenden Volleyballsport. Im 
Frühling qualifiziert sich Näfels für die beiden 
Finals um die Meisterschaft und den Cup, 
unterliegt aber zweimal dem diesmal stärke-
ren CS Chênois. Dafür holen die C-Junioren 
den Schweizermeistertitel. Silber gewinnen 
die Junioren B und die Mini-C-Mädchen, 
Bronze die Mini-C-Knaben. Die Volleyball-
Schule boomt!

2002/2003: Im September gewinnt Näfels 
seinen fünften Supercup-Titel. Das in Gla-
rus ausgetragene Europacup-Turnier endet 
mit einem enttäuschenden dritten Rang. 
Am Internationalen Neujahrsturnier hinge-
gen überzeugt Näfels: Nach einer Start
niederlage gegen den Turniersieger Budejo-
wice schlägt das Team Tiroler Wasserkraft 
und AS Cannes und belegt Rang zwei. Nach 
dem Ausscheiden im Cup im Viertelfinale 
qualifiziert sich Näfels zum zehnten Male in 
Serie für das Finale in der Meisterschaft, in 
welchem CS Chênois regelrecht vom Platz 
gefegt wird. Der Nachwuchs gewinnt sechs 
Regionalmeistertitel. An den Schweizermeis-
terschaften holen die C- und Mini-C-Junioren 
die Goldmedaille, die A-Junioren gewinnen 



14  |  Saison 2024/2025  |  www.volleynaefels.ch



www.volleynaefels.ch  |  Saison 2024/2025  |  15

UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 

geschlossen, doch in den Play-Offs folgte 
das Aus im Halbfinale. Im Spiel um die 
Bronzemedaille rehabilitierte sich das Team 
dann jedoch für sein Scheitern und bezwang 
Lausanne UC klar und deutlich mit 2:0. Die 
U21-Junioren holten an den Schweizermeis-
terschaften die Silber-Medaille.

2006/2007: Näfels meldet sich mit dem Ge-
winn des «Triples» eindrücklich an der Spitze 
des Schweizer Volleyballs zurück! Schon mit 
dem Gewinn des Supercups im Oktober 
deuteten die Näfelser an, dass der Weg zu 
den anderen beiden Titeln über sie führen 
würde. Beim Europacup-Turnier in Anhovo 
überraschten die Näfelser zuerst mit einem 
Dreisatzsieg gegen Amsterdam. Die Ernüch-
terung jedoch folgte tags darauf gegen den 
Gastgeber. Das 0:3 bedeutete das Out. Den 
Schweizercup holte sich Näfels mit einem 
hart erkämpften 3:1-Finalsieg über PV Lu-
gano. In der Meisterschaft überzeugten die 
Näfelser nach dem Gewinn der Qualif ikation 
auch in den Playoffs. Andwil-Arnegg (2:0), 
Lausanne UC (3:1) und TV Amriswil (4:1) hie-
ssen die Stationen auf dem Weg zum achten 
Meistertitel innert zehn Jahren!

2007/2008: SEAT Volley Näfels erlebt eine 
erfolglose, turbulente Saison, die als schlech-
teste seit dem Wiederaufstieg 1991/92 in die 
Annalen des Vereins eingehen wird. Zwar 
holt das Team im Supercup die Silberme-
daille und erreicht im Europacup (CEV-Cup) 
die Achtelfinals. Dort bedeutet TOAC Tou-
louse jedoch Endstation. Im Swiss Cup er-
reicht SEAT Volley Näfels den Final, unterliegt 
dort aber Lausanne UC mit 0:3. Die Meister-
schaft wird zum Debakel und endet im sehr 
enttäuschenden sechsten Rang.

2008/2009: Die Sasion begann mit einem 
erneuten Einzug in das Finale des Super-
cups gegen Lausanne (0:3). Nach der Qua-
lifikationsrunde belegte SEAT Volley Näfels 

den 4. Rang. Vom Verletzungspech verfolgt, 
kam das Team nicht über den 5. Schluss-
rang hinaus. Ein Höhepunkt war das Cup-
Halb-finalspiel in Amriswil, das mit einer 
knappen Niederlage (2:3) endete. Dank 
Siegen in der Regionalmeisterschaft konnte 
SEAT Volley Näfels erneut an den Schwei-
zermeisterschaften aller Junioren Kategorien 
teilnehmen. Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte nahm ein Team an Mini-E-Schwei-
zermeisterschaften (U12) teil. 

2009/2010: Nach einem ernüchternden 5. 
Rang am Supercup, begann Seat Volley Nä-
fels die neue Saison mit einem Überraschen-
den Heimsieg gegen den Favoriten Lau-
sanne. Die Mannschaft konnte stark aufspie-
len und schloss die Qualifikationsrunde als 
Wintermeister ab. Leider konnte der «Flow» 
aus der Qualifikation nicht in die Playoffs mit-
genommen werden. Näfels verliert das Cup 
Halbfinal gegen Lausanne und verpasste um 
einen Satz das Playofffinal. Schlussendlich 
beendete SEAT Volley Näfels die Saison auf 
dem 4. Schlussrang.

2010/2011: Eine auf einigen Positionen ver-
änderte Mannschaft erreicht im Supercup 
den 4. Rang. In der Qualifikationsrunde eher 
durchschnittlich und vielen 3:2 Matches, 
schaute der 3. Rang heraus. Die Zwischen-
runde beendete ein hervorragender SEAT 
Volley Näfels auf dem 1. Platz. In einem 
spannenden und packenden Playpoff Finale 
sicherte sich Näfels am Ende doch überra-
schend für alle, den Meistertitel im 5. Spiel 
mit dem 18:16 im fünften Satz gegen CS 
Chenois.

2011/2012: Klaus Görauch tritt nach 20 Jah-
ren zurück und übergibt das Präsidium an 
Martin Landolt. Die Mannschaft wurde auf 
diese Saison auf einigen Positionen ver-
ändert, auch mit dem Ziel, jungen Schwei-
zer Spielern Spielpraxis zu geben und sie 
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für die Zukunft aufzubauen. Nach dem 
überraschenden Meistertitel in der Saison 
2010/2011 folgte in der Meisterschaft ein 
kleiner Rückschlag. Mit dem Erreichen der 
Bronzemedaille gegen das starke Schönen-
werd wurde aber das Saisonziel Podestplatz 
und Europacup erreicht. Umso erfreulicher 
war der Einzug ins Cupfinale von Bern, wo 
wir leider nach einem ausgeglichenen Spiel 
gegen Volley Amriswil verloren.

2012/2013: Mit einem wenig verändertem 
Team verlief die Saison 2012/2013 nicht 
ganz nach Wunsch, und die erklärten Ziele 
konnten nicht erreicht werden. Im Europa-
cup schied Volley Näfels gegen das starke 
Team Foinikas aus Griechenland mit 1:3 und 
0:3 aus. Einem überraschendes Aus im Cup 
¼-Finale gegen Lausanne, folgte ein um ei-
nen Satz verpassten Einzug um das Spiel um 
Platz 3 in der Meisterschaft. 

2013/2014: Mit einem Team aus Ameri-
kanern, Südamerikanern und talentierten 
Schweizern sorgten wir für die Riesenüber-
raschung mit dem Sieg im Swiss Cup vor 
2800 Zuschauern gegen das hoch favori-
sierte Team von Lugano mit 3:1. Nach dem 
unerwarteten Titel war die Luft ein bisschen 
draussen und wir konnten die Meisterschaft 
auf dem 4.Rang beenden. Der Sieg im Cup 
berechtigt aber für die Teilnahme im CEV 
Cup 2014/2015. 

2014/2015: Mit einem leicht verändertem 
Team starteten wir mit dem Ziel einen Titel 
zu holen. Verletzungspech, Auslosungspech 
und einige unglückliche Niederlagen liessen 
uns am Ende um die Bronzemedaille spie-
len. Diese gewannen wir mit viel Einsatz und 
Kampfgeist. Unsere besten Spiele zeigten 
wir im CEV Cup gegen die Holländer aus 
Apeldorn, wo wir erst im Golden Set scheiter-
ten. Der 3.Platz in der Meisterschaft berech-
tigt zur EC Challenge Teilnahme 2015/2016, 

Gegner ist der letztjährige Sieger Benfica 
Lissabon.

2015/2016: Die Saison wird mit dem gröss-
ten Erfolg der letzten Jahre abgeschlossen. 
Mit einem auf unvergesslichem hochstehen-
dem Spiel gegen Lausanne UC konnte der 
9. Cupsieg eingefahren werden. Das Ziel 
Meisterschaftsfinale wurde knapp verpasst, 
aber der Erfolg mit der Bronzemedaille krönte 
die gute Saison. Im Europacup wurde uns 
der letztjährige Finalist Benfica Lissabon 
zu gelost, was sich als zu schwere Hürde 
zeigte. Erfreulich, dass neben Marco Gygli 
als Stammpasseur, auch der junge Näfelser 
Pascal Wunderle viele Einsätze erhielt.

UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 

2016/2017: Mit dem Erreichen der drei Finals 
konnte unser hochgestecktes Ziel erreicht 
werden. Leider blieb uns der ganz grosse 
Coup verwehrt, da wir jedes mal in hochste-
henden Spielen einem starken Amriswil un-
terlagen.  Unser bestes Spiel zeigten wir am 
Challenge Cup wo wir hauchdünn mit 13:15 
im fünften Satz verloren. Leider hängte unser 
Passeur Marco Gygli die Volleyschuhe an 
den Nagel um sich im Ausland beruflich zu 
engagieren. Sein Lücke konnte wir mit dem 
talentierten Kai Aebli aus den eigenen Rei-
hen füllen. Ebenfalls aus der Volleyballschule 
kommend wir Nico Süess seine Sporen in 
der NLA abverdienen.

2017/2018: Wir haben eine überaus er-
folgreiche Saison hinter uns. Das Einbauen 
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UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 

von eignem Nachwuchs mit Kai und Nico 
ist erfreulich, und auch unsere Strategie mit 
möglichst vielen Schweizer Spieler ist aufge-
gangen. Wir erreichten jeweils alle 3 Finals, 
leider blieben wir ohne Titel. Ueberraschend 
war nach der klaren Cup Final Niederlage 
sicher der ½ Final  Play Off Sieg gegen Am-
riswil. Nach einer kräfteraubenden Saison 
mit 42 Spielen waren wir im Meisterschafts 
Finale etwas am Ende der Kräfte und verloren 
die Serie mit 0:3 gegen Lausanne UC. Der 
Saisonhöhepunkt war sicher das Erreichen 
der ¼ Finals im Challenge Cup, wo wir nach 
Siegen gegen Waldviertel A und Karlovarsko 
CZE, in Sibirien gegen Gazprom Surgut RU 
knapp scheiterten.

2018/2019: Für einmal war diese Saison 
nicht nach unseren Erwartungen zu Ende 
gegangen. Unglückliche Spielerverpflichtun-
gen, 9 neue Spieler und Spieler Austausch 
prägten die Saison. Höhepunkt war sicher 
der Sieg im Cup ¼ Finale gegen den Favo-
riten Lausanne UC. Die Meisterschaft been-
deten wir auf dem 5.Rang und im Challenge 
Cup schieden wir nach einer 0:3 und einem 
3:2 im 1/6 Finale aus. Erfreulich waren die 
Fortschritte unserer eigenen Junioren, die 
viel Spieleinsatz bekamen.

2019/2020: Die Saison wird auf dem entäu-
schenden 6. Rang beendet. Diese Saison 

wurde nach den 1/4-Final Spielen infolge 
des Corona Virus abgebrochen. Somit konn-
ten diese Saison auch keine Titel vergeben 
werden. Gemäss Swissvolley wird für die 
Europacupplätze der Saison 2020/2021 die 
Rangliste nach der regulären Saison herbei-
gezogen. Im Swiss VolleyCup verloren wir 
den 1/4-Final gegen Luzern erst im Tiebreak 
(3:2). Neuzuzüge in dieser Saison: Thanos 
Maroulis, Severin Huber, Colin Fraser, Ernest 
Plizga, Taavi Nommistu, Michal Godlewski, 
Gabriel Dimitrov und Trainer Oskar Kaczmar-
czyk.

2020/2021: Vor Saisonbeginn wurde Näfels 
von der Verletzungshexe heimgesucht: zwei 
der drei verpflichteten Finnen mussten die 
Saison vor dem ersten Spiel abbrechen. Als 
Ersatz kam ein alter Bekannter zurück nach 
Näfels: Fabian Martinez kehrte aus Bahrein 
zurück in die Schweiz. Die Saison stand er-
neut im Zeichen von Covid 19: nach zwei 
Heimspielen mit Zuschauern wurden ab No-
vember in der Kanti in Glarus Geisterspiele 
ausgetragen, die Spiele konnten nur noch 
über den Livestream verfolgt werden. Wäh-
rend die Mannschaft im Spätherbst tolles 
Volleyball zeigte, konnte Anfang 2021 nicht 
mehr an die Leistungen angeknüpft wer-
den und das Ausscheiden im Viertelfinal der 
Meisterschaft als auch im Cup war die Folge. 
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Trainer Oskar Kaczmarczyk entschied sich 
Ende Saison den Vertrag mit Biogas Volley 
Näfels aufzulösen.

2021/2022: Nach dem Rücktritt vom lang-
jährigen Manager Ruedi Gygli war neu Ivan 
Bedrac für die Mannschaftszusammenstel-
lung verantwortlich. Die Mannschaft unter 
dem ebenfalls neuen Coach Jan «Honza» 
Vaclavik erlebte jedoch einen miserablen 
Start in der Saison und auch durch die vielen 
Verletzungen wurden die Play-Offs verpasst. 
Im Cup erreichte die Mannschaft den Halb-
final gegen Amriswil, welcher als grosses 
Volleyballfest in der Lintharena in Erinnerung 
bleiben wird. Ebenfalls in Erinnerung bleibt 
der Sieg gegen Lausanne UC, wo erstmals 
seit dem Wiederaufstieg in die NLA sieben 
Schweizer, davon fünf Glarner auf dem Feld 
standen.

2022/2023: Mit nur vier neuen Spielern blieb 
das Gerüst von Volley Näfels dasselbe wie 
im Vorjahr und das Team unter dem neuen 
Coach Matjaž Hafner harmonierte gut. Die 
Qualifikation schloss Näfels auf dem zwei-
ten Rang ab, kämpfte sogar bis zuletzt um 
den Qualifikationssieg. Durch Krankheiten 
und Verletzungen ausgebremst, verloren die 
Näfelser jedoch die Halbfinalspiele zwei und 
drei gegen Schönenwerd deutlich und spiel-
ten so im kleinen Finale gegen den Qualifi-
kationssieger Chênois. Näfels gewinnt dabei 

in der besten Saison seit fünf Jahren Meis-
terschaftsbronze und Antti Ropponen wurde 
zum MVP gewählt.

UNSERE ERFOLGSGESCHICHTE 

2023/2024: Der neue Modus, welcher Swiss-
Volley auf diese Saison eingeführt hatte be-
währte sich als Glücksfall für Näfels. Die Qua-
lifikationsrunde 1 konnte lediglich auf dem 5. 
Platz abgeschlossen werden, jedoch konnte 
in den Pre-Playoffs durch Siege gegen Jona 
und Luzern auf den 3. Rang vorgestossen 
werden. Diese günstige Ausgangslage 
konnte jedoch nicht genutzt werden und mit 
einer sehr mässigen Leistung war der Playoff 
Viertelfinal gegen Luzern Endstation. In den 
Playouts holte das Team dann den 5. Rang. 
Im Swiss Volley Cup war im Viertelfinale ge-
gen Amriswil ebenfalls Schluss. Im Europa-
cup war Näfels drauf und dran in die nächste 
Runde einzuziehen, musste sich aber einem 
doch stärkeren Team aus Ungarn beugen.
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EUROPACUP - BISHER 120 MAL

Volley Näfels hat bisher 120 Spiel im Europa Cup bestritten – früher unter dem Namen MTV Näfels; MTV 
Näfels Volleyball, Concordia Volley Näfels, SEAT Volley Näfels sowie Biogas Volley Näfels. Auf eine gleiche 
Anzahl Spiele kommt keine andere Mannschaft des Schweizer Herren Volleyballs. Die Gegner stammten 
aus bisher 30 Ländern.

Die bisherigen Europacup-Partien:
1981/82	 Toseroni Roma� 0:3/0:3
1993/94	 Skaramagas Athen� 3:0/3:0
	 VfB Friedrichshafen� 0:3/0:3
1994/95	 Tourcoing Lille� 2:3/0:3
1995/96	 Csepel Budapest� 3:0/1:3
	 Paris St. Germain� 3:0
	 OK Maribor� 2:3
	 Hapoel Mate Asher� 1:3
	 Ardaf Cluj-Napoca� 0:3
	 Unicaja Almeria� 2:3
	 Kommunalnik Grodno� 3:0
	 Alcom Capelle� 0:3
1996/97	 Isku Volley Tampere� 3:1/1:3
	 SCC Berlin� 0:3
	 HVB Zonhoven� 0:3
	 CS Gran Canaria� 1:3
	 Stade Poitevin Poitiers� 1:3
	 Aris Thessaloniki� 1:3
	 Belogorie Belgorod� 0:3
	 Hochland Stal Nysa� 0:3
1997/98	 Nacional Funchal� 1:3/3:1
	 OK Varazdin� 3:0
	 CSKA Moskau� 0:3
	 Dorozhnyk Odessa� 0:3
1998/99	 SC Espinho� 0:3/0:3
	 SCC Berlin� 0:3
	 Buducnost Podgorica� 0:3
	 OK Maribor� 3:2
1999/00	 VC Mamer� 3:0/3:0
	 VKP Bratislava� 3:0/3:0
	 Numancia Caja Duero Soria� 3:0
	 VfB Friedrichshafen� 0:3
	 Olympiakos Piräus� 0:3
	 Piet Zoomers Apeldoorn� 0:3
	 Stade Poitevin Poitiers� 2:3
	 Keski-Savon Pateri Varkaus� 0:3
	 Sisley Treviso� 0:3
2000/01	 Medikemia Szeged� 3:1/2:3
	 Midia Navodari� 3:0/3:1
	 Stilon Gorzow� 0:3/1:3
2001/02	 HIK Aalborg� 3:1/3:1
	 GCV Gomel� 1:3/3:0
	 Dukla Liberec� 2:3/3:0
	 SC Espinho� 2:3/0:3

2002/03	 Studenti Tirana� 3:0
	 Odolena Voda Prag� 2:3
	 Salonit Anhovo� 1:3
2003/04	 MOK Osijek� 3:0
	 Vitoria SC� 0:3
	 Apoel Nicosia� 3:0
	 Vavex Pribram� 2:3
	 Nikaia Piräus� 3:1
	 Jastrzebie Borynia� 2:3
2004/05	 Olympiakos Piräus� 0:3/0:3
	 Fenerbahce Istanbul� 2:3/1:3
	 Sostanj Topolsica� 1:3/3:1
2005/06	 Anorthosis Famagusta� 3:0
	 University of Ulster� 3:0
	 Pepe Jeans Lennik� 3:2
	 Autocommerce Bled� 2:3/3:0
	 Portol San Amar Palma� 1:3/0:3
	 PZU AZS Olsztyn� 0:3/1:3
2006/07	 HvA Amsterdam� 3:0
	 Salonit Anhovo� 0:3
2007/08	 11 Oktomvri 2005 Prilep� 3:0/3:0
	 TOAC TUC Toulouse� 0:3/0:3
2009/10	 Belgien Puurs	 0:3/1:3
2010/11	 Norwegen Bergen 	 2:3/1:3
2011/12	 Madlost Zagreb 	 2:3/3:2 
 	 Acqua Paradiso Monza 	 0:3/0:3
2012/13	 Foinikas Syros 	 0:3/1:3
2013/14	 Keine Spiele im Europacup
2014/15	 Apeldorn � 2:3/3:2/13:15
	 Ankara� 0:3/0:3
2015/16 	 Benfica Lissabon 	 0:3/1:3
2016/17 	 Benfica Lissabon 	 2:3/2:3
2017/18	 Union Raiffeisen Waldviertel	 3:1/3:1
	 VK CEZ Karlovarsko	 3:1/3:2
	 Gazprom Surgut	 1:3/2:3
2018/19	 Kamnik	 0:3/3:2
2022/23	 PAOK Thessaloniki (GRE)	 1:3/1:3
2023/24	 MAV Szekesfehervar (HUN)	 2:3/1:3
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PORTRAIT HERREN NLA

Chancy Gabriel

Nationalität	 Kanada
Spitzname	 Gab
Geburtsdatum	 19.10.1995
Grösse / Schlaghöhe	 186 cm / 335 cm
Beruf	 Volleyball Player
Persönliches Ziel	 Swiss Champion
Lieblingsgetränk	 Gin Tonic
Lieblingsessen	 Sushi
Vorherige Vereine	 Voru Vorkpalliklubi, Estonia
Persönlicher Sponsor	 Konditorei Gabriel, Glarus
Position	 Passeur; #1

Corzo Mathias

Nationalität	 Argentinien
Spitzname	 Mathi
Geburtsdatum	 16.07.1999
Grösse / Schlaghöhe	 191 cm / 330 cm
Beruf	 Volleyball Player
Persönliches Ziel	 Do my best to leave the  
	 club as high as possible
Lieblingsgetränk	 Fernet Branca
Lieblingsessen	 Asado
Vorherige Vereine	 Nea Salamina (Zypern)
Persönlicher Sponsor	 Logo Reklamen, Mollis
Position	 Diagonal; #2
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PORTRAIT HERREN NLA

Schwitter Tom

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Schwitti
Geburtsdatum	 30.07.2005
Grösse / Schlaghöhe	 191 cm / 330 cm
Beruf	 Schüler
Persönliches Ziel	 Stammspieler NLA
Lieblingsgetränk	 Coca Cola
Lieblingsessen	 Zigerhöräli
Vorherige Vereine	 TSV Jona
Persönlicher Sponsor	 Spinax, Niederurnen
Position	 Diagonal; #3

Giustiniano Mariano

Nationalität	 Argentinien
Spitzname	 -
Geburtsdatum	 04.04.1986
Grösse / Schlaghöhe	 189 cm / 335 cm
Beruf	 Gastronomy
Persönliches Ziel	 Be champion of the League
Lieblingsgetränk	 Fernet mit CocaCola
Lieblingsessen	 Asado
Vorherige Vereine	 Club Voleibol Melilla (Spanien)
Persönlicher Sponsor	 Energieversorgung, Schänis
Position	 Annahme / Aussen; #5
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PORTRAIT HERREN NLA

Schmid Roy

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Rory
Geburtsdatum	 17.05.2002
Grösse / Schlaghöhe	 197 cm / 340 cm
Beruf	 Student, Pro Volleyball Player
Persönliches Ziel	 Medal 2024-2025,  
	 Good Time and Progress
Lieblingsgetränk	 Komeo
Lieblingsessen	 Poulet mit Wedges
Vorherige Vereine	 Volley Schönenwerd (2021- 
	 2023), Concordia Volley  
	 Luzern (2023-2024)
Position	 Mitte; #7

Peter Jonas

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Pesche
Geburtsdatum	 21.01.2003
Grösse / Schlaghöhe	 187 cm / 326 cm
Beruf	 Student (Kaufmann)
Persönliches Ziel	 Medaille (am liebsten natürlich 
	 Gold)
Lieblingsgetränk	 Cola
Lieblingsessen	 Club-Sandwich
Vorherige Vereine	 Concordia Volley Luzern
Position	 Libero; #8
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PORTRAIT HERREN NLA

Broch Nathan

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 -
Geburtsdatum	 05.04.2000
Grösse / Schlaghöhe	 191 cm / 338 cm
Beruf	 Student (Maschinenbau ETH)
Persönliches Ziel	 Medaille in der Meisterschaft
Lieblingsgetränk	 Cola
Lieblingsessen	 Pizza
Vorherige Vereine	 Concordia Volley Luzern
Position	 Annahme / Aussen; #9

Bogdanovski Dejan

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Bogger
Geburtsdatum	 22.05.2006
Grösse / Schlaghöhe	 196 cm / 335 cm
Beruf	 Kaufmann
Persönliches Ziel	 Internationale Volleyballkarriere
Lieblingsgetränk	 Ice Tea Mango Ananas
Lieblingsessen	 Kebab Pide
Vorherige Vereine	 NTZ Rapperswil Jona
Position	 Annahme / Aussen; #10
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Pizzakurier Krone
www.pizzakurier-krone.ch
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PORTRAIT HERREN NLA

Bartholet Christian

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Chrigi
Geburtsdatum	 11.04.2004
Grösse / Schlaghöhe	 187 cm / 330 cm
Beruf	 Zeichner EFZ
Persönliches Ziel	 Schweizermeister
Lieblingsgetränk	 Rivella
Lieblingsessen	 Fajitas
Vorherige Vereine	 Volley Näfels
Persönlicher Sponsor	 VTB Verwaltung, Treuhand und  
	 Beratung AG
Position	 Annahme / Aussen; #11

Jucker Mathis

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Mäthu, Jathis Mucker
Geburtsdatum	 31.01.1998
Grösse / Schlaghöhe	 187 cm / 330 cm
Beruf	 Volleyball Player
Persönliches Ziel	 Work hard
Lieblingsgetränk	 Ramseier
Lieblingsessen	 Spätzli (von Mama)
Vorherige Vereine	 Chênois Genève Volleyball
Persönlicher Sponsor	 Pizza Krone, Niederurnen
Position	 Passeur; #13
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PORTRAIT HERREN NLA

Nikolov Risto

Nationalität	 Mazedonien
Spitzname	 Risto
Geburtsdatum	 05.10.1990
Grösse / Schlaghöhe	 202 cm / 350 cm
Beruf	 Volleyball Player
Persönliches Ziel	 Champion of Switzerland
Lieblingsgetränk	 Skopsko
Lieblingsessen	 my Lasagne
Vorherige Vereine	 Volley Näfels
Persönlicher Sponsor	 Strategiemühle, Niederurnen
Postion	 Mitte; #15

Campbell Connor Alexander

Nationalität	 Vereinigte Staaten von Amerika
Spitzname	 Bon
Geburtsdatum	 19.09.2001
Grösse / Schlaghöhe	 203 cm / 348 cm
Beruf	 Criminology/Law and Society
Persönliches Ziel	 Continued improvement each day, 
	 play professionally as long as I can
Lieblingsgetränk	 Iced Coffee
Lieblingsessen	 Breakfast burrito
Vorherige Vereine	 UCI MENS VOLLEYBALL (NCAA)
Persönlicher Sponsor	 Ronner Iveco AG, Tuggen
Position	 Mitte; #17
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Familie Stöckli Tel. 055 612 11 37 
 Fax 055 612 43 68 

Bekannt für gutes Essen 
Schöne Einzel- und Doppelzimmer mit Dusche, WC, TV und Internet 

Säli für 50 Personen, Wintergarten, grosser Parkplatz, 
gemütliche Terrasse 

www.schuetzenhof-naefels.ch 
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PORTRAIT HERREN NLA

Verdi Brusati Ignacio Damian

Nationalität	 Argentinien
Spitzname	 Nacho
Geburtsdatum	 09.01.1990
Beruf	 Volleyball Coach
Lieblingsgetränk	 Coke Zero
Lieblingsessen	 Pizza
Vorherige Vereine	 Concordia Volley Luzern
Persönlicher Sponsor	 Hotel Schützenhof, Näfels
Funktion	 Trainer / Coach

Jurado Moreno Álvaro

Nationalität	 Spanien
Spitzname	 Álvaro
Geburtsdatum	 01.04.1994
Beruf	 Volleyball Coach
Lieblingsgetränk	 Depends on the act, but  
	 mainly water
Lieblingsessen	 Hamburger
Vorherige Vereine	 Volley Näfels
Persönlicher Sponsor	 Lavitto AG
Funktion 	 Assistenz Coach



36  |  Saison 2024/2025  |  www.volleynaefels.ch

Bedrac Ivan

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Petric
Geburtsdatum	 25.12.1984
Beruf	 Betriebswirtschafter HF
Lieblingsgetränk	 Wasser
Lieblingsessen	 Chalberwurst
Funktion	 Manager

PORTRAIT STAFF HERREN NLA

Stadelmann Markus

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Mäge
Geburtsdatum	 06.01.1967
Beruf	 Sachbearbeiter/
	 Therapeut/Masseur/Physio
Lieblingsgetränk	 Hahnenburger
Lieblingsessen	 Thai/Chinesisch
Persönlicher Sponsor	 Praxis Somavita, Amden
Funktion	 Masseur/Physio
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PORTRAIT STAFF HERREN NLA

Jöhl Kevin

Nationalität	 Schweiz
Spitzname	 Kev
Geburtsdatum	 15.05.1995
Beruf	 Zimmermann
Lieblingsgetränk	 Mineral
Lieblingsessen	 Raclette/Fondue
Persönlicher Sponsor	 Pizzakurier Krone Niederurnen
Funktion	 Scoutsman

De Proost Dirk

Nationalität	 Belgien
Spitzname	 Proost
Geburtsdatum	 07.05.1963
Beruf	 Physiotherapeut
Lieblingsgetränk	 belgisches Bier
Lieblingsessen	 Fisch
Persönlicher Sponsor	 Spinax Niederurnen
Im Verein seit	 2005
Funktion	 Masseur/Physio

Nico Huber

Nationalität	 Schweiz Schweiz
Spitzname	 Nico / Huberwägä
Geburtsdatum	 24.05.1969
Beruf	 Hausarzt
Lieblingsgetränk	 Ein gutes Glas Rotwein
Lieblingsessen	 One Two Barbeque
Funktion	 Mannschaftsarzt
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TRAINERPORTRAITS 

Pius Aschwanden
Herren 3. Liga / 

4. Liga

Thais de Camargo
Damen 2. Liga

Alvaro Jurado Moreno
Herren 1.Liga / 2. Liga /  

Juniorinnen U18

Ignacio Verdi
NLA, Junioren U16 / U18

Walter Müller
Volleyballschule

Risto Nikolov
Junioren U14

Samuel Zingg
Damen 4. Liga / 

Juniorinnen U14 / U20

Patrick Küng
Männerriege / Mixed-

mannschaft

Mariano Giustiniano
Juniorinnen U16
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PORTRAIT 1. LIGA HERREN II

Nr	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position		  Nationalität

1	 Husi	 Benedikt	 1993	 Libero		  CH / Luxenburg

2	 Bedrac	 Ivan		  1984	 Passeur		  CH

3	 Waldschmidt	 Armin	 1992	 Annahme / Aussen	 DE

4	 Kamm 	 Niklaus	 1995	 MItte		  CH

5	 Ulrich 	 Oli		  1994	 Passeur		  CH

6	 Bisig 	 Jonas	 2003	 Annahme / Aussen	 CH

6	 Schwitter	 Tom		  2005	 Annahme / Aussen	 CH

7	 Schiesser	 Patrick	 1996	 Mitte		  CH

9	 Stevanovic	 Adrian	 2007	 Annahme / Aussen	 CH

10	 Bogdanovski	 Dejan		 2006	 Annahme / Aussen	 CH

11	 Huber	 Severin	 1999	 Mitte		  CH

13	 Potapov	 Dmytro	 2006	 OH / Dia		  Ukraine

14	 Hauri 	 Nima		 2007	 Annahme / Aussen	 CH

20	 Bruderer	 Gian		  2008	 Libero		  CH / Luxenburg

	 Jurando	 Álvaro	 1994	 Trainer / Coach		 Spanien

Die zweite Mannschaft von Volley Näfels setzt sich zusammen aus erfahrenen Spielern und 
jungen Talenten, welche an das nationale Spielniveau herangeführt werden. Nachdem sich 
die Mannschaft in der vergangen Saison zum 1. Ligameister kürte, hat sich die etwas ver-
jüngte Mannschaft wiederum einen Rang in den Top 3 zum Ziel gesetzt.
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PORTRAIT 2. LIGA HERREN III

Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

2 	 Bedrac	 Mirco		 1984	 Mitte

3 	 Müller	 Olivier	 1992	 Passeur

4 	 Emmenegger	 Nicolas	 1999	 Aussen

5 	 Müller	 Marc		 1989 	 Diagonal

7 	 Kistler	 Dragan	 1985	 Aussen

8 	 Straub	 Patrick	 1984	 Diagonal

9 	 Cools	 Lars		  2004	 Passeur

10 	 Streiff	 Dominic	 1994	 Mitte

12 	 Grossmann 	 Jonas 	 1978	 Aussen-Mitte

13 	 Rahmi	 Zaki 		  1997	 Mitte

19 	 Combet	 Dominique	 1983	 Libero

Auf dem Foto fehlt:

	 Zingg	 Samuel 	 1980 	 Passeur

Das Team wird neu durch Jonas, Lars und Zaki verstärkt. Wir freuen uns auf die bevor-
stehenden Spiele und die geselligen Stunden. Marc leitet die Trainings und erledigt das 
Coaching an den Spielen.
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Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

1	 Cattin	 Dennis	 2007	 Dia

6	 Carnevale	 Alessio	 2004	 Mitte / Pass

7	 Bruderer	 Gian		  2008	 Aussen

8	 Stevanovic	 Adrian	 2007	 Aussen

10	 Crevena	 Maurice	 2007	 Mitte

11	 Karrer 	 Nicolo	 2005	 Pass

12	 Hauri	 Nima		 2007	 Dia

13	 Bruderer	 Janis		 2007	 Libero/Pass

14	 Landolt 	 Raul		  2006	 Libero

	 Jurado Moreno 	 Álvaro		  Trainer

nicht auf dem Bild

	 Kundert	 Jan		  2006	 Pass

	 Karrer	 Julen		 2004	 Aussen

	 Polak	 Matej		 2006	 Mitte

	 von Ehren	 Laurence	 2007	 Mitte

	 Feuz 	 Nevin		 2008	 Mitte/Aussen

	 Aschwanden	 Pius			   Co-Trainer

Das Team hat im Vergleich zum letzten Jahr Erfahrung verloren. So verliessen mit Lars Cools, 
Fabian Künzel und Zaki Rahimi die Ältesten das Team. Das Team besteht bis auf 3 Spielern 
aus dem KU20 Team. Neu hinzugekommen sind Nachwuchsspieler aus der 3. Liga. Mal 
schauen, ob das funktioniert und alle werden sicher etwas Lehrgeld zahlen müssen. Trotz-
dem ist dem jungen Team unter Trainer Jurado Moreno Álvaro etwas zuzutrauen. Sie wird 
versuchen in der 2. Liga zu bleiben. Teilweise gecoacht durch Pius Aschwanden soll das 
Team weiter Fortschritte machen, um das gelernte in das KU20 Nachwuchsteam mitzuneh-
men.
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PORTRAIT HERREN IV, 2. LIGA
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Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

1	 Cattin	 Dennis	 2007	 Dia

2	 Meier	 Kevin		 2007	 Mitte / Dia

3	 Bruderer	 Janis		 2007	 Pass / Aussen

8	 Tiefenauer	 Albert	 2003	 Mitte

10	 Crevena	 Maurice	 2007	 Mitte / Aussen

11	 Karrer 	 Nicolo	 2005	 Pass / Aussen

14	 Landolt 	 Raul		  2006	 Libero

	 Aschwanden	 Pius			   Trainer

nicht auf dem Bild

	 Feuz	 Nevin		 2008	 Mitte/Aussen

	 von Ehren	 Laurence	 2007	 Mitte

	 Bruderer	 Gian		  2008	 Aussen

Die Idee des 3. Liga-Teams ist mehr Spielerfahrung für 2L-Spieler zu kreieren, die eher dort 
nicht in der Startaufstellung stehen oder für 4. Liga-Spieler die noch mehr Herausforderungen 
brauchen. Ein kleines Experiment, um den Spielern mehr Verantwortung geben zu können 
und auch selbstorganisiert sich im Team zurechtfinden. Durch das hochmotivierte Kernteam 
von Nicolo Karrer, Janis Bruderer, Dennis Catin, Maurice Crevena und Raul Landolt, die auch 
in der 2. Liga mittun, sollte die Saison einen positiven Verlauf nehmen. Die Trainings leitet 
Pius Aschwanden und die Heimspiele wird er coachen. Auswärtsspiele werden durch ver-
schiedene Coaches geleitet.
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PORTRAIT HERREN V, 3. LIGA
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PORTRAIT HERREN VI 4. LIGA

Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

1	 Gyr	 Andrin	 2009	

2	 Meier	 Kevin		 2007

3	 Peters	 Robin	 2009	

4	 Hauser	 Nino		  2009	

6	 Scherrer	 Kevin		 2006	

7	 Schifferle	 Timo		 2011	

8	 Tiefenauer	 Albert	 2003	 Trainer

10	 Heer 	 Mattia	 2009	

11	 Aschwanden	 Pius		  1975	

nicht auf dem Bild

	 Vordermann	 Elias		  2008	

	 Frank	 Beda		 2009	

	 Steinmann	 Alen		  2008	

Das Team besteht aus den KU18-Spielern gespickt mit fähigen KU16 Spielern und älteren 
Quereinsteiger, die erst mit Volleyball angefangen haben. Ziel ist es Spielsysteme und Volley-
balltechnik im Grundsatz kennen zu lernen, Verantwortung in einer Mannschaft übernehmen. 
Zudem sollen die KU18-Spieler neben den Turnieren regelmässig Ernstkämpfe bestreiten, um 
so mit ihren gemachten Erfahrungen in der KU18 SM-Qualifikation profitieren zu können. 
Das Team um Pius Aschwanden wird versuchen Spiele zu gewinnen und allen Spielern 
Spielerfahrung und Einsatzzeit geben. So ermöglicht es den einzelnen Spielern den nächsten 
Schritt zu machen.
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PORTRAIT MÄNNERRIEGE

MÄNNERRIEGE I HERREN

Name			  Position 

Fischli Stephan 		  Universal 

Grossmann Jonas		  Universal

Jöhl Kevin		  Universal

Küng Patrick 		  Universal

Landolt Heinz 		  Universal

Micheroli Fridel		  Universal

Nagy Bruno 		  Universal

Pittermann Andreas 		  Universal

Streiff Dominic 		  Universal

Wunderle Reto 		  Universal 

MÄNNERRIEGE II HERREN

Name			  Position

Bedrac Mirco		  Universal

Hauser André		  Universal

Hauser Mark		  Universal

Gasser Marco		  Universal

Mathis Cyrill		  Universal

Micheroli Sandro		  Universal

Müller Yves		  Universal

Saredi Peter 		  Universal 

Stucki Philipp 		  Universal 
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PORTRAIT MIXED-MANNSCHAFT

Gestartet sind wir vor fünf Jahren mit dem Pilot Projekt Mix Volley. Damals wussten wir noch 
nicht wie sich dieses Team entwickeln würde. Unterdessen nahm das Team an verschiede-
nen Turnieren teil. Auch starteten Sie letztes Jahr zum ersten Mal an der Wintermeisterschaft. 
Sie belegten auf Anhieb den zweiten Schluss Rang. Das Team ist auch neben dem Spielfeld 
aktiv. Mal gehen wir Grillieren oder gemeinsam was trinken. Möchtest auch Du ein Mitglied 
dieser großartigen Gruppe sein? Dann melde Dich doch noch heute bei Volley Näfels.



52  |  Saison 2024/2025  |  www.volleynaefels.ch



www.volleynaefels.ch  |  Saison 2024/2025  |  53

PORTRAIT U20 JUNIOREN

Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

1	 Cattin	 Dennis	 2007	 Dia

3	 Bruderer	 Janis		 2007	 Pass

6	 Polak	 Matej		 2006	 Mitte

7	 Bruderer	 Gian		  2008	 Aussen

9	 Crevena	 Maurice	 2007	 Mitte

10	 von Ehren	 Laurence	 2007	 Mitte

12	 Hauri	 Nima		 2007	 Dia / Aussen

14	 Landolt 	 Raul		  2006	 Libero

	 Aschwanden	 Pius			   Co-Trainer

nicht auf dem Bild

	 Stevanovic	 Adrian	 2007	 Aussen

	 Kundert	 Jan		  2006	 Pass

	 Feuz 	 Nevin		 2008	 Aussen / Mitte

	 Meier	 Kevin		 2007	 Mitte / Dia

	 Jurado Moreno 	 Álvaro		  Trainer

Nach dem letztjährigen Erfolg in der KU18 SM-Qualifikation, das mit dem fünften Platz in der 
Schweizermeisterschaft endete, sind die fast alle im U20-Alter. Da sie eher eine junge U20-
Mannschaft ist, wird der letztjährige Erfolg schwierig werden zu wiederholen. Die einzelnen 
Spieler des KU20-Teams sammeln während der Meisterschaft von der ersten bis zur dritten 
Liga Spielerfahrung. Gemeinsam werden sie an einzelnen Turnieren unter Coach Pius Asch-
wanden sich auf die SM-Qualifikation vorbereiten und sie sind hauptsächlich in der 2. Liga 
unter Trainer Jurado Moreno Álvaro in den Trainings vereint. 
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PORTRAIT U18/16 JUNIOREN

Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang

1	 Gyr	 Andrin	 2009

2	 Beglinger 	 Jaron Marco	 2010

3	 Peters	 Robin	 2009

4	 Hauser	 Nino		  2009

5	 Bushell	 Finley		 2010

6	 Heer 	 Mattia	 2009

7	 Schifferle	 Timo		 2011

8	 Lazic	 Manuel	 2011

9	 Grassmann	 Max		  2010

10	 Vordermann	 Elias		  2008

11	 Frank	 Beda		 2009

12	 Bijelic	 Leandro	 2010

Tr	 Verdi	 Ignacio

nicht auf dem Bild

	 Zrnic	 Filip		  2011

	 Steinmann	 Alen		  2008

Co	 Aschwanden 	 Pius

Nachdem Trainerin Anna Wącirz Ende April 
Näfels verlassen hatte, übernahm Pius 
Aschwanden bis zum Sommer das Team 
und er wird weiterhin als Betreuer fungie-
ren. Mit Ignacio, dem NLA-Trainer, ist eine 
Trainingslösung ab August für die jungen 
Nachwuchstalente gefunden worden. Die 
Mannschaft trainiert zwei Mal die Woche. 
Da die Anzahl für ein komplettes Team für 
KU16 fehlte trainieren diese mit der KU18 
zusammen. Grundsätzlich werden auch sie 
zusammen die SM-Qualifikationen spielen. 
Die Idee ist aber auch, dass die KU18 wie 
auch die KU16 je eigene Turnier spielen. 
Dabei muss bei den KU16 ev. auch noch 
jüngere Junioren von der KU14 beigezogen 
werden, wobei einer bereits bei KU18/16 
Trainings dabei ist.
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PORTRAIT U14 JUNIOREN

Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

1	 Dimitriev	 Gjorgji	 2016	 Universal

2	 Zingg	 Fabio		 2015	 Universal

3	 Eberle	 Joël		  2015	 Universal

7	 Rothlin	 Noah		 2012	 Universal

9	 Müller	 Leo		  2014	 Universal

10	 Pavin	 Matteo	 2014	 Universal

11	 Muhr	 Manuel	 2014	 Universal

12	 Cattin	 Jerome	 2012	 Universal

13	 Grossmann	 Nando	 2012	 Universal

14	 Gmür	 Sascha	 2012	 Universal

15	 Atanasov	 Kristijan	 2012	 Universal

	 Nikolov	 Risto			  Trainer / Coach

Es fehlt

	 Brühlmann	 Colin		 2013	 Universal

Die Knaben werden weiterhin von Risto Nikolov trainiert. Durch die Anhebung des Alters 
verbleiben die letztjährigen Spieler in der Gruppe und werden zusätzlich von Zuzügen aus 
der Volleyballschule ergänzt. So haben wir auch hier eine grosse Gruppe und so konnten wir 
die Trainingsgruppen der Mädchen und Knaben auf diese Saison hin auf teilen. Neu stellen 
die Knaben zwei Teams für die Zürcher KU14 Meisterschaft. Ziel dabei ist es, möglichst viel 
Spielerfahrung zu sammeln und sich an der Spitze der zweiten und dritten Stärkekategorie 
zu etablieren. Talentierte Spieler können sogar ein drittes oder viertes Mal mit den Mädchen 
MU14 oder den älteren Jungs KU16 trainieren. Auch für sie gelten neue Regeln, welche die 
Knaben herausfordern werden (P1 und nur zwei Spieler vorne).
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Schwärzistrasse 11
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FISCHLI BEDACHUNGEN AG NÄFELS
Ihr Ansprechpartner für 

die gesamte Gebäudehülle



www.volleynaefels.ch  |  Saison 2024/2025  |  59

PORTRAIT DAMEN I, 2. LIGA

Nr.	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

1	 Pfister 	 Rahel		 2007	 Aussen

2	 Camargo	 Thaïs		 1979	 Aussen / Trainerin/Coach

3	 Suchá	 Kateřina	 1898	 Passeuse

4	 Heer 	 Elina		  2007	 Diagonal

5	 Landolt 	 Sarina	 1997	 Mitte/Aussen

6	 Küng	 Sisi		  1988	 Passeuse

7	 Hartmann	 Dunja		 1995	 Aussen

8	 Russova	 Arseniia	 2004	 Mitte/Diagonal

9	 Honold	 Paula		 2008	 Mitte/Diagonal

10	 Vonghia	 Francesca	 1993	 Mitte/Diagonal

11	 Zingg	 Mirjam	 1983	 Aussen

12	 Kubli	 Rahel		 1997	 Passeuse

14	 Gallati	 Vanessa	 2005	 Libera

15	 Tschudi	 Melissa	 2008	 Libera

Das Damen 1 trainiert dreimal pro Woche. Mit der neuen Spielertrainerin Thais Camargo wird 
man versuchen sich in den vorderen Plätzen der 2. Liga zu positionieren. Mittelfristig ist der 
Aufstieg in die 1. Liga das Ziel. Das Damen 1 verzeichnet auf diese Saison hin einige Zuzüge, 
die dieses Ziel realistisch erscheinen lassen. Damit man sich langfristig in den vorderen Plät-
zen der Rangliste oder gar in der 1. Liga etablieren kann, werden junge Talente weiterhin 
gefördert und gefordert. Mit Thais konnten wir dafür eine sehr erfahrene Persönlichkeit ge-
winnen. Ihr Wirken hat bereits bei Glaronia gezeigt, wozu sie fähig ist.
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vorne links nach rechts
	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

	 Russo	 Valentina	 2010	 Universal

	 Davids	 Sinja		  2009	 Passeuse

	 Zingg	 Alina		  2013	 Annahme / Aussen

hinten links nach rechts
	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

	 Zingg	 Samuel	 1980	 Trainer/Coach

	 Feuz	 Neva		 2011	 Annahme / Aussen

	 De Ceglia	 Adelyn	 2009	 Mitte

	 Merz	 Celina	 2007	 Diagonal

PORTRAIT DAMEN II/U20/U18, 4.LIGA

Die Trainingsgruppe der Damen trainiert bis zu viermal pro Woche bei Sämi Zingg. Sie setzt 
sich aus Quereinsteigenden, arrivierten jungen Spielerinnen, junge Spielerinnen aus dem Ka-
der des Damen 1 und jungen Talenten aus den MU16 zusammen. Die gemischte Trainings-
gruppe profitiert jeweils voneinander; einigen jungen Talenten aus dem MU16 Team wird 
damit ermöglicht bereits auf einem höheren Niveau gefördert zu werden.Für die arrivierten 
Spielerinnen geht es darum Verantwortung zu übernehmen. Ziel ist es, nach dem Abstieg 
im letzten Jahr direkt wieder in die 3. Liga aufzusteigen. Dieses sicherlich ambitionierte Ziel 
sollte jedoch im Bereich der Möglichkeiten liegen. Für die SM-Qualifikation muss dann eine 
Entscheidung getroffen werden in welcher Kategorie oder Kategorien (MU18/MU20) man an-
treten will, sind wir doch auf gewissen Positionen nicht ausreichend besetzt.
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PORTRAIT DAMEN II/U20/U18, 4.LIGA

vorne links nach rechts
	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

	 Tschudi	 Melissa	 2008	 Aussen / Libera

	 Reithebuch	 Nora		  2009	 Annahme / Aussen

	 Aparicio	 Mariana	 2006	 Libera

	 Yigit	 Merve	 2009	 Aussen / Diagonal

	 Lavazza	 Mia		  2008	 Mitte

hinten links nach rechts
	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

	 Honold	 Paula		 2008	 Mitte

	 Pfister	 Rahel		 2007	 Annahme / Aussen

	 Brun del Re	 Andrina	 2008	 Mitte

	 Merz	 Celina	 2007	 Diagonal

	 Gallati	 Julia		  2009	 Annahme / Aussen

	 Zingg	 Samuel	 1980	 Trainer/Coach

Es fehlen
	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

	 Poláková	 Barbora	 2009	 Diagonal

	 Jenni	 Chiara	 2011	 Universal

	 Zrnic	 Sara		  2011	 Universal
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PORTRAIT U16 JUNIORINNEN

Nr	 Name	 Vorname	 Jahrgang	 Position

1	 Zrnic	 Sara		  2011	 Universal

2	 Bischofberger	 Linn		  2011	 Universal

3	 Schneider	 Joana	 2012	 Universal

4	 Oeschger	 Payton	 2013	 Universal

6	 Jenny	 Chiara	 2011	 Universal

7	 Fluri	 Isabelle	 2011	 Universal

8	 Zingg	 Alina		  2013	 Universal

9	 Crncevic	 Nina		  2012	 Universal

10	 Russo	 Valentina	 2010	 Universal

11	 Schiesser	 Jael		  2011	 Universal

12	 Neto	 Bianca	 2011	 Universal

13	 Grossmann	 Lena		 2010	 Universal

15	 Feuz	 Neva		 2011	 Universal

	 Giustiniano	 Mariano		  Trainer/Coach

Nach der erfolgreichen letzten Saison mit dem zweiten Platz in unserer Region (MU15) und 
dem Zuzug von neuen Spielerinnen starten die MU16 mit zwei Teams in die Interregiomeis-
terschaft. Neu werden sie von Mariano Giustiniano, einem NLA-Spieler, trainiert. Die Mäd-
chen trainieren zweimal pro Woche. Die neuen Regeln fordern in dieser Saison die Mädchen 
heraus, so wird obligatorisch mit Pass auf Position 1 gespielt. Einige Spielerinnen bestreiten 
bereits ein zusätzliches Training mit den MU18 und werden dort in ein zusätzliches Spielsys-
tem eingeführt. Ziel ist es mit den zwei Teams möglichst viel Spielerfahrung zu sammeln und 
dann an der SM-Quali und dem Finalturnier wiederum, um die Spitzenplätze mitzuspielen.
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PORTRAIT U14 JUNIORINNEN

Nr. 	 Name	 Vorname	 Jahrgang

1	 Stucki	 Alexa		 2014

1	 Pato Santos	 Laura		 2012

2	 Schiesser	 Malin		 2014

3	 Landolt	 Nora		  2014

3	 Schneider	 Joana	 2012

4	 Oeschger	 Payton	 2013

4	 Neziri	 Elina		  2012

5	 Schwitter	 Valeria	 2012

6	 Luchsinger	 Svenja	 2012

7	 Dimitrieva	 Barbara	 2013

7	 Jenny	 Lorena	 2012

8	 Zingg	 Alina		  2013

8	 Glaus	 Tabea	 2013

9	 Changten	 Losel		 2013

10	 Cafaro	 Emili		  2012

10	 Crncevic	 Nina		  2012

11	 Guceva	 Marija	 2012

12	 Bürer	 Laura		 2011

13	 Pari	 Livia		  2013

14	 Schwitter	 Alena		 2012

15	 Geier	 Lea		  2011

16	 Hajdari	 Alea		  2012

Tr	 Zingg 	 Mirjam

fehlt	 Gisler	 Lia		  2013

Nachdem in der letzten Saison bei der 
SM-Qualifikation (MU13) mit dem dritten 
Platz vorliebgenommen werden musste, 
will man versuchen in diesem Jahr bei den 
MU14, um den Sieg mitzuspielen. Durch 
die Anhebung des Alters verbleiben die 
letztjährigen Spielerinnen in der Gruppe 
und werden zusätzlich von Zuzügen aus 
der Volleyballschule ergänzt. Damit ist die 
Gruppe so gross geworden, dass wir so-
gar mit drei Teams an der Zürcher MU14 
Meisterschaften teilnehmen können. Die 
Mädchen trainieren zweimal pro Woche 
bei Mirjam Zingg. Talentierte Spielerinnen 
können sogar ein drittes oder sogar viertes 
Mal mit den Knaben MU14 oder den MU16 
trainieren. Auch hier fordern neue Regeln 
die Mädchen heraus (P1 und nur zwei 
Spielerinnen vorne).
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PORTRAIT GLKB-VOLLEYBALLSCHULE

Volley Näfels hat das Konzept im Nachwuchsbereich seit einigen Jahren erneuert: 
Früheres Einstiegsalter, neue Spielvarianten und intensivere Trainings innerhalb der 
Volleyballschule!

Ausgangspunkt bei den Jüngsten (6 Jahre) sind Rotationsspiele mit gehaltenen Bällen. Jedes 
Jahr werden Technik und Teamtaktik den erhöhten Anforderungen angepasst. Neu wird ab 
Saison 24/25 im Kidsvolley in den Niveaus 1 bis 3 gespielt, so dass mit etwa 12 Jahren erstmals 
im System 4 gegen 4 die herkömmlichen Volleyballregeln zur Geltung kommen. Für diesen 
Schritt ist ein Vereinsbeitritt Voraussetzung. 

Bei Volley Näfels reisen bereits Sechsjährige an Turniere des Regionalverbandes oder der Züri-
Meisterschaft. Die Platzierungen an diesen Turnieren stehen zwar nicht im Vorder-grund. Aber 
die Kinder lernen an diesen Events schon früh, in einem Team mit Euphorie, Druck und Ent-
täuschungen umzugehen.

Die GLKB-Volleyballschule kann jederzeit durch ein paar Gratis-Schnuppertrainings besucht 
werden. 

Es freut uns ausserordentlich, dass wir mit der Glarner Kantonalbank als Namenssponsor eine 
Partnerschaft eingehen dürfen. Weitere Sponsoren sind. Fridolin Druck und Medien sowie die 
Axpo. Ohne ihre Unterstützung wäre es schlichtweg unmöglich, das heutige Angebot in dieser 
Qualität zu gewährleisten. Nur dank unserer Sponsoren können wir so vielen Kindern und Ju-
gendlichen den Zugang zur Faszination Volleyball ermöglichen. 

Die Volleyball-Schule kann jederzeit durch ein Gratis-Schnuppertrainings an folgenden Tagen 
und Orten besucht werden:

Montag		  17.00 - 18.30	 TH Schnegg Näfels		 Knaben und Mädchen
Dienstag		  17.00 - 18.15	 TH Bühl Niederurnen	 Knaben und Mädchen
Dienstag		  16.45 - 18.00	 TH Oberurnen		  im Moment inaktiv
Donnerstag	 17.00 - 18.30	 TH Bilten			  im Moment inaktiv
Freitag 1		  16.00 - 17.15	 TH Am Bach Mollis		 Knaben und Mädchen
Freitag 2		  17.00 - 18.30	 TH Am Bach Mollis		 Knaben und Mädchen
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Die Volley Kids am Rasenturnier vom 9. Juni 2024 in Siebnen. Volley Näfels war mit rund 40 Kin-
dern dabei. Alle hat-ten mit Vollito zusammen grossen Spass und zeigten vollen Einsatz. Gespielt 
wurde zum letzten Mal nach den Kidsvolley Regeln in den Niveaus 1 bis 4.

PORTRAIT GLKB-VOLLEYBALLSCHULE
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AUFGEBOTE NLA / BONUSSYSTEM

Datum		  Spielbeginn	 Halle	 Team / Ballrollen, wischen

So 20.10.2024	 17.00 Uhr		  Lintharena		  MU14

So 27.10.2024	 17.00 Uhr		  Lintharena		  KU14

Sa 16.11.2024	 19.00 Uhr		  Lintharena		  MU16

Do 21.11.024	 19.00 Uhr  (Europacup)	 Lintharena		  KU16/18

Sa 23.11.2024	 17.00 Uhr		  Lintharena		  MU18

Sa 07.12.2024	 17.00 Uhr 		  Lintharena		  MU14

So 15.12.2024	 17.00 Uhr		  Lintharena		  KU14

Sa 04.01.2025	 17.00 Uhr		  Lintharena		  MU16

Fr 10.01.2025	 19.00 Uhr		  Lintharena		  KU16/18

Die Aufgebote für die Heimspiele unserer 1. Herrenmannschaft erfolgen über eine online Ta-
belle im Internet. Im Link, der jedem Mitglied zugeschickt wird, soll sich jede(r) Aktive gemäss 
aufgebotener Mannschaft mindestens 2 mal pro Saison einschreiben.
Wer kurzfristig helfen möchte, ohne sich einzuschreiben, kann sich spätestens einen Tag vor 
dem Spiel bei Peter Saredi melden. Normalerweise treffen sich alle Helfer und Helferinnen am 
Spieltag 2,5 Stunden vor Spielbeginn in der Halle.

ALLGEMEINE BEMERKUNGEN

	- Für den Aufbau der Tribüne schreiben 
sich jeweils 4 Mitglieder in der online 
Tabelle ein. Diese Mitglieder werden via 
Mannschaft durch den Trainer aufgebo-
ten. Wer kurzfristig verhindert ist, sucht 
einen Ersatz und meldet dies der Aufge-
botsstelle.

	- Achtung! Alle Mitglieder helfen nach 
einem Heimspiel beim Abräumen mit. 
Der Vorstand erachtet dies als Gegen-
leistung dafür, dass die Spiele von den 
Mitgliedern weiterhin gratis besucht 
werden können. Bonuspunkte für das 
Abräumen werden keine verteilt. Alle 
packen mit an!

	- Die Bonuspunkte werden von der Ver-
einsleitung notiert. Für eine Aktivität wird 
in der Regel ein halber Bonuspunkt 
gutgeschrieben. Zum Beispiel: Einrichten 
der Halle (Pünktlichkeit vorausgesetzt!), 
Aufgabe während des Spiels, (Ballrollen, 
wischen, Verkauf usw.)

	- Für grössere Vereinsaktivitäten (Einzug 
Fasnachtsumzug, Mithilfe an Turnieren) 
können auch ganze, oder anderthalb 
Punkte „geholt“ werden; immer unter der 
Voraussetzung, dass die Arbeiten zufrie-
denstellend ausgeführt wurden.

	- Kuchenbacken: Jedes Mitglied bringt 
1  mal pro Saison einen Kuchen an ein 
NLA-Spiel. Dazu kann man sich ebenfalls 
in der online Tabelle einschreiben. Fürs 
Kuchenbacken werden keine Bonus-
punkte verteilt.

	- Wichtig! Für unentschuldigtes Fern-
bleiben nach einem Aufgebot werden 
Maluspunkte verteilt (d.h. Bonus-
punkte gestrichen)!

Die Verantwortlichen in der jeweiligen Spiel-
halle sind auf die Zuverlässigkeit der Mitglie-
der angewiesen – Herzlichen Dank!
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ADRESSLISTEN

Präsident

Landolt Martin	 martin.landolt@volleynaefels.ch	 079 620 08 51

Vorstands-Mitglieder

Bedrac Ivan	 ivan.bedrac@volleynaefels.ch		 (SMS) 079 758 30 85

Dürst Jeannette	 jeannette.duerst@volleynaefels.ch	 076 441 04 75

Hartmann Dunja	 dunja.hartmann@volleynaefels.ch	 079 330 42 88

Küng Patrick	 patrick.kueng@volleynaefels.ch	 076 572 56 79

Saredi Peter	 peter.saredi@volleynaefels.ch	 078 600 35 76

Geschäftsstelle/Sekretariat

Martin Landolt	 Poststrasse 11a	 8867 Niederurnen	 079 620 08 51

	 info@volleynaefels.ch

Ehrenmitglieder

Brunner  Dominique	 Stampfgasse 16	 8750 Glarus	 076 532 87 04 

Feusi-Pfister Severin	 Churerstrasse 67	 8808 Pfäffikon SZ	 079 442 43 08

Görauch Klaus	 Färblistrasse 8	 8752 Näfels	 055 612 34 53

Görauch Stefan	 Färblistrasse 10	 8752 Näfels	 055 612 53 57

Gygli Dora	 Oberdorf 37	 8752 Näfels	 055 612 28 26

Gygli  Ruedi	 Oberdorf 37	 8752 Näfels	 055 612 28 26

Kundert Peter	 Schiltstrasse 1	 8750 Glarus	 079 506 11 39

Kramer Urs	 Kublihoschet 41	 8754 Netstal	 055 640 22 34

Müller Bruno	 Mattstrasse 70	 8754 Netstal	 055 640 75 45

Müller Walter	 Escherstrasse 8	 8752 Näfels	 079 520 21 31

Schriber Willi	 Allmeindstrasse 28	 8753 Mollis	 055 612 35 94

Zurfluh Hugo	 Itenhoschet 9	 8753 Mollis	 055 612 21 63

Schiedsrichter

Cejka Simone	 Rebhaldenstrasse 8	 6716 Schmerikon	 079 600 57 15

Egli Katalin	 Hüssenbüelstrasse 7a	 8340 Hinwil	 078 648 69 65

Landolt Ernst	 Höschetli 1a	 8752 Näfels	 079 582 08 06

Tiefenauer Albert	 Lerchenweg 4	 8867 Niederurnen	 079 891 03 32

Einige Anliegen an alle Turnhallen-Benützer in unserem Verein:
1.	 Behandelt die Turnhalle so, wie wenn sie euer Eigentum wäre.
2.	 Haltet die Turnhallen sauber und befolgt die Benutzungsreglemente.
3.	 Tragt Sorge zum Material - egal ob Hallen- oder Vereinsmaterial!
4.	 Geht sorgsam um mit der Energie (Heizung, Licht, Duschen).
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ADRESSLISTEN

Trainer

Aschwanden Pius	 Schänis		  079 399 75 42

Teams:	 Herren 3. Liga / Herren 4. Liga	 pius.aschwanden@volleynafels.ch

Camargo Thais 	 Glarus		  078 675 79 69

Team:	 Damen 2. Liga		  thais.camargo@schulegl.ch

Verdi Ignacio 	 Näfels		  +54 9 11 6902 7886

Teams:	 NLA / Junioren U16+18		  nachoverdi@hotmail.com

Jurado Moreno Álvaro	 Näfels		  078 267 53 09

Teams:	 Herren 1. Liga / Herren 2. Liga / Juniorinnen U18/Quer / 

	 Spez.Pos.Training

Müller Walter	 Näfels		  078 600 35 76

Teams:	 Volleyballschule		  walter.mueller@volleynafels.ch

Nikolov Risto	 Oberurnen		  078 213 39 11

Team:	 Junioren U14		  ristonikolov15@yahoo.com

Giustiniano Mariano	 Netstal		  + 34 669 488 130

Team:	 Juniorinnen U16		  giustiniano_5@hotmail.com

Küng Patrick	 Mollis		  076 572 56 79‬

Teams:	 Männerriege / Mixedmannschaft	 patrick.kueng@volleynafels.ch

Zingg Samuel	 Mollis		  079 240 55 92

Teams:	 Damen 4. Liga / Juniorinnen U20	 zinggsa@bluewin.ch

	 Juniorinnen U14

Funktionäre und Mannschaftsverantwortliche

Bedrac Ivan	 Oberurnen		  079 758 30 85

	 Manager NLA		  ivan.bedrac@volleynaefels.ch

Küng Patrick	 Mollis		  076 572 56 79

	 Verantwortlicher Herren/Junioren	 patrick.kueng@volleynaefels.ch

	 Verantwortlicher Damen/Juniorinnen
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HALLENPLAN

Tag	 Zeit	 Halle	 Team	 Trainer

Mo	 16.30-18.00	 Näfels, Novalis	 Herren (KU13)	 Risto Nikolov
Mo	 18.00-20.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 1 (NLA	 Ignazio Verdi
Mo	 18.30-20.00	 Näfels, Novalis	 Damen (MU18/Querein)	 Alvaro Jurado 
Mo	 20.00-22.00	 Näfels, Novalis	 Damen 1(D2L)	 Thais de Camargo
Mo	 17.00-18.30	 Näfels, Schnegg	 VBS Näfels	 Walter Müller
Di	 10.00-11.30	 Näfels, Linth Arena	 Herren 1 (NLA)	 Ignazio Verdi
Di	 18.30-20.00	 Näfels, Schnegg 	 Damen 2 (D4L/MU20)	 Sämi Zingg
Di	 18.30-20.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 3 (H2L)	 Álvaro Jurado
Di	 19.00-20.30	 Näfels, Kloster	 Herren 5 (H3L)	 Pius Aschwanden
Di	 18.30-20.00	 Näfels, Novalis	 Damen (MU16)	 Mariano Giustiniano
Di	 20.00-22.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 1 (NLA)	 Ignazio Verdi
Di	 20.00-22.00	 Näfels, Novalis 	 Herren 2 (H1L)	 Álvaro Jurado 
Di	 20.00-22.00	 Näfels, Schnegg	 Männerriege	 Patrick Küng
Di	 20.30-22.00	 Näfels, Kloster	 Herren 6 (H4L)	 Pius Aschwanden
Di	 17.00-18.15	 Niederurnen, Büel	 VBS Niederurnen	 Walter Müller
Di	 16.45-18.00	 Oberurnen, Rauti	 VBS Oberurnen	 Sarina Landolt
Mi	 13.30-15.00	 Näfels, Kloster	 Herren (KU14)	 Risto Nikolov
Mi	 17.00-18.30	 Näfels, Kloster 	 Damen (MU14)	 Sämi Zingg
Mi	 17.00-19.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 1 (NLA)	 Ignazio Verdi
Mi	 18.30-20.00	 Näfels, Kloster	 Damen 2 (D4L / MU20) 	 Sämi Zingg
Mi	 19.00-20.30	 Näfels, Novalis	 Herren (KU16/KU18)	 Ignazio Verdi
Mi	 20.00-22.00	 Näfels, Kloster	 Plausch	 Fabian Bischofberger
Do	 10.00-11.30	 Näfels, Linth Arena	 Herren 1 (NLA)	 Ignazio Verdi
Do	 17.00-18.30	 Bilten, Dorfturnhalle	 VBS Bilten	 Walter Müller
Do	 18.00-20.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 1 (NLA)	 Ignazio Verdi
Do	 18.30-20.00	 Näfels, Schnegg	 Herren 6 (H4L)	 Pius Aschwanden
Do	 18.30-20.00	 Ziegelbrücke, Berufsschule	 Damen 1 (D2L)	 Thais de Camargo
Do	 20.00-21.30	 Ziegelbrücke, Berufsschule	 Herren 4 (H2L)	 Dragan Medic
Do	 20.00-22.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 2 (H1L)	 Alvaro Jurado
Fr	 16.00-17.15	 Mollis, TH am Bach	 VBS Mollis A 	 Walter Müller
Fr	 16.30-18.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 1 (NLA)	 Ignazio Verdi
Fr	 17.00-18.30	 Mollis, MzH	 Damen (MU14)	 Sämi Zingg
Fr	 17.15-18.30	 Mollis, TH am Bach	 VBS Mollis B	 Walter Müller
Fr	 18.30-20.00	 Mollis, MzH	 Damen 2 (D4L/MU20) 	 Sämi Zingg
Fr	 18.30-20.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren 3 (H2L)	 Álvaro Jurado 
Fr	 18.30-20.00	 Näfels, Linth Arena	 Herren (KU16/KU18)	 Ignazio Verdi
Fr	 18.30-20.00	 Näfels, Novalis 	 Damen (MU16)	 Mariano Giustiniano
Fr	 20.00-21.30	 Näfels, Linth Arena	 Spezial Position Training	Alvaro Jurado
Fr	 20.00-21.30	 Näfels, Kloster	 Damen 2 (D4L/MU20)	 Sämi Zingg
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SCHREIBERLISTE

Aparicio Mariana	 076 819 68 75
Bruderer Janis 	 079 101 13 38
Bruderer Gian	 079 474 41 67
Cools Lars	 077 408 26 70
Fischli Adrian 	 078 784 14 24
Gallati Vanessa	 076 618 42 19
Hauri Nima	 078 402 57 12
Hartmann Dunja	 079 330 42 88
Heer Elina	 076 746 00 07
Honold Paula	 078 715 81 02
Huber Severin 	 079 770 08 46 
Karrer Julen 	 078 947 46 51
Kubli Rahel	 079 952 55 88
Kundert Jan	 078 403 47 33
Lampe Fabian	 079 734 45 94

Landolt Sarina 	 076 680 87 52
Müller Karin	 079 414 28 53
Müller Marc 	 079 381 48 50
Müller Olivier	 079 661 69 12
Pfister Rahel	 079 582 15 77
Polak Matej 	 076 365 91 08
Schiesser Patrick	 077 454 63 50
Stevanovic Adrian 	 055 612 23 58
Steinmann Alen	 076 471 37 46
Straub Patrick	 079 254 38 13
Thoma Gian	 078 657 76 20
Tiefenauer Albert	 079 891 03 32
Tschudi Melissa	 079 135 95 17
Vonghia Francesca	 079 821 92 65
Zingg Mirjam 	 079 224 02 09

Wichtige Punkte, die ich mir als Schreiberin/Schreiber merken muss:

	- Als Schreiberin oder Schreiber bin ich für die Durchführung eines Spiels sehr wichtig, denn 
ohne mich kann ein Spiel nicht angepfiffen werden!

	- Fühle ich mich als Schreiberin oder Schreiber (noch) unsicher, so hole ich mir die Sicherheit, 
indem ich einer routinierten Person bei ihrem Einsatz zuschaue.

	- Ich bin spätestens 30 Minuten vor Spielbeginn mit Schreibzeug und Schreiberausweis in 
der Halle bereit und melde mich beim Schiri.

	- Ich bin selber dafür besorgt, dass mir jemand die Resultattafel bedient.
	- Bin ich selber zum Schreiben des Spiels verhindert, suche ich einen Ersatz und melde ihn 

dem Verantwortlichen der Mannschaft.
	- Vergesse ich den Schreiberausweis, muss ich mit einer Busse des Regionalverbandes 

rechnen.
	- Von folgenden Verantwortlichen sollte ich bis spätestens am Vorabend des von mir zu 

schreibenden Spiels einen Kontrollanruf erhalten:

Herren 1L: 	 Adrian Stevanovic	 079 598 75 56
Herren 2LA: 	 Dominique Combet	 079 617 61 01
Herren 2LB: 	 Gian Bruderer	 079 474 41 67
Herren 3L: 	 Janis Bruderer	 079 101 13 38
Herren 4L: 	 Pius Aschwanden	 079 399 75 42
Damen 2L: 	 Vanessa Gallati	 076 618 42 19
Damen 4L:	 Sämi Zingg	 079 240 55 92
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Medien-Partner:

Partner
Volleyballschule:

Haupt- und 
Fahrzeugsponsor:

HAUPT- UND CO-SPONSOREN

Premiumsponsor /
Patronat Volleyballschule:

Ausrüster, Fitness- und 
Ernährungspartner:

Co-Sponsoren:

Medizinische Betreuung: Praxis Dr. Nicolas Huber, Oberurnen
Labormedizinisches Zentrum Dr. Risch in Buchs
Spinax Niederurnen Physiotherapie
Praxis Somavita Amden mit Kernosan
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Volley Näfels bedankt sich ganz herzlich bei all seinen Sponsoren. Diese sind hier vollständig, in alphabeti-
scher Reihenfolge und unabhängig von der Grösse des Beitrages, aufgelistet (Stand vom 29.10.2024):

Name/Firma	 Ort	 URL

A. & J. Stöckli AG	 Netstal	 www.stockli.ch
Aebli Ofenbau und Plattenbeläge GmbH	 Linthal	 www.aebli-plaettli.ch
Alfred Hösli AG	 Glarus	 www.alfredhoesliag.ch
Anavia AG	 Glarus Nord	 www.anavia.eu
Arondo AG	 Lachen SZ	 www.arondo.ch
Arthur Weber AG	 Näfels	 www.arthurweber.ch
AS Isolierungen GmbH	 Walenstadt	 081 73 23 77
AST Turbo	 Altendorf	 www.ast-turbo.ch
Axanova	 Uetliburg	 www.axanova.ch
AXPO Holding AG	 Baden 	 www.axpo.com
Bäckerei Märchy	 Näfels	 www.baeckerei-maerchy.ch
Baggio Fenster + Türen AG	 Niederurnen	 www.baggio.ch
BAUTOP-Promont GmbH	 Glarus	 055 640 71 55
Belvédère Asset Management	 Glarus	 www.belvedere-am.com
Bernegger Elektro AG / Radio Noser	 Glarus	 www.radionoser.ch	
bob Finance AG	 Zürich	 www.bobfinance.ch
Brauerei Adler AG	 Schwanden	 www.brauereiadler.ch
BWT Aqua AG	 Aesch	 www.bwt.com
Carosserie Dick	 Niederurnen	 www.dick-carosserie.ch
Carrara Haushaltgeräte GmbH	 Mollis	 www.carrara-haushaltgeraete.ch
casa-technika	 Näfels	 www.casa-technica.ch
Casa-Vita / Frefel Holzbau AG	 Mollis	 www.casa-vita.ch
Christian Landolt	 Näfels	 www.christian-landolt.ch
CSS-Versicherungen	 Lachen SZ	 www.css.ch
Debrunner Acifer AG	 Näfels	 www.d-a.ch
Domo Reisen & Vertriebs AG	 Opfikon	 www.domo-reisen.ch
Drogerie Brunner AG	 Näfels	 www.drogeriebrunner.ch
EBERLE Floristik & Gärten	 Näfels	 www.eberleblumen.ch
Elektro Bischofberger	 Amden	 www.elektro-b.ch	
elmer und blumer Bedachungen AG	 Mollis	 www.elmerblumer.ch
Energieversorgung Schänis	 Schänis	 www.evsag.ch
Energo AG	 Lausanne	 www.energo.ch
ERIMA GmbH (Schweiz)	 Cham	 www.erima.ch
Erneuerbare Gase Linth AG		
Ernst Gygli AG	 Näfels	 www.gygli-gemuese.ch
felber›s kinderland & nähcenter	 Netstal	 www.naehen.ch
Fischli Bedachungen AG	 Näfels	 055 612 17 75
Fischli Bike	 Näfels	 www.fischli-bike.ch	
Frankenspalter.ch		  www.frankenspalter.ch
Freihof Garage AG	 Näfels	 www.freihofgarage.ch
Fridolin Druck und Medien Walter Feldmann AG Schwanden	 www.fridolin.ch
Fritz Landolt AG	 Näfels	 www.landolt@com
Garage Tondo AG	 Mitlödi	 www.tondoag.ch
Garage Müller AG	 Schwanden	 www.mueller.ag
Geska AG	 Glarus	 www.geska.ch

SPONSOREN VON A–Z 
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Gipser.ch		  www.gipser.ch
GJ Consulting AG		
Glarner Haustechnik AG	 Näfels	 www.glarner-haustechnik.ch
Glarner Kantonalbank	 Glarus	 www.glkb.ch
Glarner Krankenversicherung	 Schwanden	 www.glkv.ch
glarnerSach	 Glarus	 www.glarnersach.ch
Grünenfelder H. AG	 Ziegelbrücke	 www.garten-gruenenfelder.ch
Heka AG	 Niederurnen	 www.heka.ch
Helbling Reisen AG	 Gossau, SG	 www.helbling-reisen.ch
Helvetia Versicherungen		  www.helvetia.com	
Hotel Schützenhof	 Näfels	 www.schuetzenhof-naefels.ch
IG Centro	 Netstal	 www.centro-netstal.ch
INGOLD Suisselearn Media AG	 Herzogenbuchsee	 www.ingoldag.ch
Jacques Gabriel AG	 Glarus	 www.baeckerei-gabriel.ch
KETRAG AG	 Glarus	 www.ketrag.ch
Knobel AG Natursteine	 Schwanden	 www.knobel-naturstein.ch
Krüger + Co. AG	 Wangen SZ	 www.krueger.ch
Kurt Landolt Alteisen + Metalle AG	 Näfels	 www.landolt-alteisen.ch
Läderach + Hämmerli	 Mollis	 www.kälte-klima.ch
Lemonbrain GmbH	 Glarus	 www.lemonbrain.ch
lintharena sgu	 Näfels	 www.linth-arena.ch
Logo Reklamen AG	 Mollis	 www.logo-mollis.ch
Louis Müller	 Oberurnen	 www.louis-mueller.ch
Marelcom AG	 Nidfurn	 www.marelcom.ch
Messer Ferrari	 Schwanden / Näfels	 www.messer-ferrari.ch
Metzgerei Berwert AG	 Oberurnen	 www.berwert-metzgerei.ch
Metzgerei Hösli AG	 Glarus	 www.hoesli-metzg.ch
Milltech AG	 Mollis	 www.milltech.ch
Mühlethaler + Fischli AG	 Näfels	 www.pfm-ag.ch
NETSTAL Maschinen AG	 Näfels	 www.netstal.com
Noser-Radio AG	 Niederurnen	 www.radionoser.ch
Nova Hustech AG	 Netstal	 www.novahustech.ch
Oel Hauser AG	 Au-Wädenswil	 www.oelhauser.ch	
Peter Weinbau	 Winterthur	 www.peter-weinbau.ch	
Pizzakurier Krone	 Niederurnen	 www.pizzakurier-krone.ch
Prima	 Näfels	 www.derladen.ch
Pumpen Lechner GmbH	 Bilten	 www. pumpenlechner.ch	
PUT GmbH	 Bad Ragaz	 putgmbh.com
Radio Zürisee Werbe AG	 Rapperswil SG	 www.radio.ch
Raiffeisenbank Glarnerland	 Näfels	 www.raiffeisen.ch/glarnerland
Ramseier Suisse AG	 Sursee	 www.ramseier-suisse.ch
Restaurant Bergli	 Glarus	 www. bergli-glarus.ch
Restaurant Jägerstübli	 Näfels	 www. jaegerstuebli-naefels.ch	
Rhyner Travel AG	 Glarus	 rhynertravel.ch	
Riposa AG swiss sleep	 Bilten	 www.riposa.ch
Ronner Nutzfahrzeuge AG	 Tuggen	 055 446 60 60
Ruedi Lehmann, Malergeschäft	 Mollils	 www.maler-lehmann-mollis.ch	
Sanitas Troesch AG	 Jona	 www.sanitastroesch.ch
Sauter Wärmetechnik GmbH	 Netstal	 www.sauter-heizungen.ch
Schreinerei Seliner AG	 Niederurnen	 www.selinerag.ch

SPONSOREN VON A–Z 
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Service 7000	 Netstal	 www. service7000.ch	
Somavita	 Amden	 www.somavita.ch
Spar Supermarkt	 Mollis	 www.spar.ch
Spinax AG	 Niederurnen	 www.spinax.ch
Sponser Sport Food AG	 Wollerau	 www.sponser.ch
Sportfonds des Kantons Glarus	 Glarus	 www.gl.ch
Südostschweiz Presse und Print AG	 Glarus	 www.suedostschweiz.ch
SR Catering Ricklin	 Näfels	 079 355 10 40
Steiner Mollis AG	 Mollis	 www.steinerhlk.ch
Stellato Rodolfo Reinigungen GmbH	 Näfels	 055 612 37 49
Stöckli Metall AG	 Netstal	 www.stockli.ch	
strategiemühle gmbh	 Näfels	 www.bdp.info
Suva	 Ziegelbrücke	 www.suva.ch
Swiss Construction Bauvisier GmbH	 Mollis	 www.swicon.ch
Swiss Life, Hanspeter Fischli	 Oberurnen	 www.swisslife.ch
Tödisport	 Glarus	 www.toedisport.ch
Toni Umzug AG	 Glarus	 www.brockenstube-toni.ch	
Truttmann-Partner Architekten AG	 Mitlödi	 www.truttmann-partner.ch
Tytec AG	 Glarus	 www.tytec.ch	
VTB Verwaltungs-, Treuhand- und Beratung	 Niederurnen	 www.vtb-ag.ch
Walhalla Getränke	 Netstal	 www.walhalla-weine.ch
Walter Hösli, Strasenbau AG	 Glarus	 www.whg.ch	
well come Fit AG	 Netstal	 www.wellcomefit.ch
Wild & Küpfer AG	 Schmerikon	 www.wildkuepfer.ch
Willy Gabl AG	 Glarus	 www.gablag.ch
Wunderle Haustechnik AG	 Näfels	 www.wunderleag.ch

Sehr geehrte Sponsoren, Geschätzte Volleyballfreunde, Liebe Vereinsmitglieder

Im Namen von Volley Näfels möchten wir uns bei allen ganz herzlich bedanken, die unserem Verein auf 
irgendeine Art und Weise helfen, erfolgreich zu sein.

der Vorstand

SPONSOREN VON A–Z 

IHRE GARAGE TONDO  
IN MITLÖDI 

www.tondoag.ch



IHRE GARAGE TONDO  
IN MITLÖDI 

www.tondoag.ch



Als Premium-Sponsor unterstützen wir 
das NLA-Team. 

glkb.ch/sponsoring

Für ein starkes   
Glarnerland
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